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Soziologen erforschen das Zusammenleben der 
Menschen in der Gesellschaft. Sie drücken sich oft 
mit Bandwurmsätzen und im Nominalstil aus, das 
heißt, mit unnötigen Substantivierungen. Die 
Soziologensprache soll so - ähnlich wie die 
Amtssprache - Eindruck machen. Die vielen 
Fremdwörter gaukeln Wissenschaftlichkeit vor. Sie 
vertuschen und verbrämen die Plattheit des 
Arguments. Mit euphemistischen Metaphern soll 
eine mögliche Kritik gelähmt werden.  
 

euphemistisch: verschönernd 
Metapher: bildlicher Ausdruck 
 
Das ist nicht bloß eine Erscheinung unserer Zeit, wie man meinen könnte. Die 
Philanthropen des 19. Jahrhunderts („Menschenfreunde“, heute würde man 
„Gutmenschen“ sagen) brandmarkten den damaligen Pauperismus (Massenarmut), vor 
allem mit Phrasen und Gesetzen, aber auch mit Armenhäusern, die sie „Heime“ nannten, 
oder mit Speiseanstalten (Suppenküchen). 
 
Seit 150 Jahren gibt es die „Spysi“ in Bern. Früher war sie für „Armengenössige“ und „Minderbemittelte“, 
heutige Zielgruppen sind „sozial Randständige“ und „ökonomisch Benachteiligte“.  
 
Bei den folgenden Wörtern aus dem Soziologenchinesisch ist jeweils 
eine Erklärung richtig. Kreuze sie an: 

 
Integration 
O Lähmung 
X Eingliederung 
O Bestrafung 

Interaktion 
O Wechselwirkung 
O Panne 
O Offensive 

Gender 
O typisch Frau 
O typisch Mann 
O geschlechtsspezifisch 

idealtypisch 
O im besten Fall 
O bequem 
O angeberisch 

Diskurs 
O Meinungsaustausch 
O Zerfall 
O Umleitung 

Demografie 
O Bevölkerungsstruktur 
O Protestbewegung 
O Geheimschrift 

Individuum 
O Rotte 
O Pulk 
O Einzelwesen 

Empirie 
O Erfahrungswissen 
O Räuberei 
O Unterdrückung 

Partizipation  
O Aufteilung  
O Teilnahme  
O Mitteilung 

Mediator 
O Vermaledeiter 
O Vermittler 
O Verzwackter 

Motivator 
O Antreiber 
O Bremser 
O Schläfer 

Ethnizität 
O Volkszugehörigkeitsgefühl 
O Bodenschätze 
O Wissensstand 

Heterostereotyp 
O Anteilnahme 
O Nachteil 
O Vorurteil 

Gentrifizierung 
O steigende Mietpreise 
O sinkender Alkoholgehalt 
O Verwahrlosung 

Justizvollzugsanstalt 
O Zuchthaus 
O Gerichtsgebäude 
O Polizeiposten 

Urbanisierung 
O Verfremdung 
O Pflügen 
O Verstädterung 

Emanzipation 
O Befreiung 
O Befriedung 
O Berufung 

Sozialarbeiter 
O Fürsorger 
O Selbstversorger 
O Entsorger 

Generation Gap 
O Jugendzentrum 
O Altersheim 
O Generationenkonflikt 

Sicherheitszone 
O Elektrozaun 
O Abgrenzung 
O Mittelpunkt 

Kollektiv 
O Administration 
O Belegschaft 
O Freizeit 

marginal 
O nebensächlich  
O gebrandmarkt 
O zukünftig 

Hedonismus 
O Armut 
O Engstirnigkeit  
O Genusssucht 

Community 
O Marxisten 
O Behörde 
O Gemeinschaft 

nachhaltig 
O dauerhaft wirkend 
O beiseite geschoben 
O provisorisch 

Sozialpartner 
O Arbeitgeber und -nehmer 
O Mann und Frau 
O Tod und Teufel 

Potenzialträger 
O Talent 
O Butler des Golfspielers 
O Pfosten 

Intensivtäter 
O Gebrechlicher 
O Ausbrecher 
O Schwerverbrecher 

Integrationsverweigerer 
O Querulant 
O Aspirant 
O Adjutant 

Harmonisierung 
O Trennung 
O Einklang 
O Umdeutung 

freistellen 
O erlangen 
O sichern 
O entlassen 

Hierarchie 
O Rangordnung 
O Fährboot 
O Festzeit 

Establishment 
O herrschende Gesellschaft 
O beherrschte Gewalt 
O hervorragende Qualität 

Prekariat 
O Oberhaus  
O Unterschicht 
O Parallelgesellschaft 

Melting Pot 
O Abwehrhaltung 
O Genossenschaft  
O Schmelztiegel 

Perspektiven 
O Aussichten 
O Ansichten 
O Einsichten  
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